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__ _ _ _ _ Wien, am

A * 3 . 6k Lebendgeburtcn in Wicn im ersten Halbja hr 1955 ,

Qlc Magistratsabteilung für Statistik arbeitet seit Jahres-
beginn mit modernen Lochkarten und Zählmaschincn und ist demnach nunmehr in
d - r Lage,die ihr zur Aufarbeitung zugewiesenen Daten raschesten ? zu verwerten,
J ° liegt bereits jetzt der statistische Bericht über die Lebendgeburten in

icn im ersten Halbjahre 1935 vor.
Der Bericht stellt fest,dass von Jänner bis Ende Juni in Wien

6 . 36k Kinder geboren wurden,von denen 5 . 602 ( 88 Prozent ) in Anstalten und
Heimen zur . . eit kamen. 5 . 554 Kinder wurden von Wiener Müttern , 850 von orts¬
fremden Müttern geboren*

Von den 5 * 554 Kindern in 'Wien wohnhafter Mütter waren 2 . 912
( 55 Prozent ) Knaben und 2 . 622 ( 47 Prozent ) Mädchen,4 . 584 ( 79 Prozent ) ehelicher
und I . .150 ( 21 Prozont ) unehelicher Abstammung . 97 5 ( 85 Prozent ) der unehelichen
Kinder wurden von ledigen,der Rest von verwitweten oder geschiedenen Müttern
goboren . /Van den 4 * 584 ehelichen Kindern kamen 217 ( 6 Prozent ) während des
ersten Lhejahros , .888 ( 20 Prozent ) während des zweiten , 510 ( 12 ProzentJwährond
des dritten,44o ( 10 Prozent ) während des vierten und 452 ( 10 Prozent )während
dos fünften .^ heJahres auf die Welt * ..

Von den 5 * 554 Kindern Wiener Mütter,von denen 2 . 855 ( 57 Pro-
z . nt ) ihre erste Geburt hatten,waren 5 . 044 ( 91 Prozent ) Nounmonatkinder , 275
( 5 Prozent ) achtmonatkindor und 217 ( 4 Prozent ) Siebenmonatkinder . Von den
■iounmonatkindorn waren 1,704 ( 54 Prozent ) 5 . 200 bis 5 . 599 Gramm schwer . -

Der Bericht führt ferner aus,dass 566 ( 82 Prozent ) Kinder
katholische Mütter,574 ( 7 Prozent ) ovangelische und 57 ° ( 7 Prozent ) mosaischo

Mütter hatten . Von 4 * 555 verheirateten Mütternwaren 1 * 517 ( 55 Prozent ) fünf¬

undzwanzig bis » ounundzwanzig Jahre,von 975 ledigen Müttern 587 ( 40 Prozent)

zwanzig bis vierundzwanzig Jahre alt . 956 ( 22 Prozent ) verheiratete Mütter

waren Frauen von industriellen Arbeitern , 671 ( 15 Prozent ) Gattinnen,deren
Männer Arbeiter verschiedener Berufszweige waren,und 445 ( 10 Prozent ) Frauen

von Angestellten verschiedener Berufszweige . Von den ledigen Müttern war

bei 524 ( 54 Prozent ) der Beruf unbekannt,182 ( 19 ProzentJwaren Hausgehil¬
finnen und sonstige Haushaltungsarbeiterinnen.

Gerneindovermittlungsamt Mariahilf .
Die nächsten Verhandlungen beim Gameindevermittlungsamt Maria«

hilf finden am 4 * > H * > l 8 . und 25 * September statt.

Der grosse Br folg dos Wiener Hausrepa raturfondm,

In der letzten Zeit hat Bürgermeister Richard Schmitz als

Vorsitzender des Kuratoriums für den Wiener Hausreparaturfonds I . 087 An¬

suchen mit Fondszuschüssen in der Höhe von 559 * 578 Schilling bewilligt . 57

Ansuchen mussten abgoleimt werden,weil sie den gosetz . - ichon Bedingungen

nicht ent sprachen . Insgesant wurden bisher 6 . 620 Genehmigungen erteilt . Die

Ponds zuschlisse hiefür betragen i$.r Q3.35 * 298 Schilling und entsprechen einem

Arbeitsaufwand von mehr als 20 Millionen SchiHing . Hiedurch wurden etwa

55 . OÜO verschiedene,grössere und kleinere Aufträge an alle Kategorien von

Baugeworbotreibenden ermöglicht und rund 900 . 000 Arbeiter - Tagschichten zur

Arbeitsschlacht beigesteuert.
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